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SKILL2EDAY  
VIELFALT AM ARBEITSPLATZ ALS CHANCE UND PRODUKTIVITÄTSFAKTOR 

 

Symposium am 26. und  27. April 2012  
 Campus Urstein Fachhochschule Salzburg, Urstein Süd 1, 5412 Puch/Salzburg 

Tagungsgebühr: €80 / Workshop-Gebühr (Teilnahme nur Freitag): €60 / Nur Podiumsdiskussion: Keine Gebühr  
 

TAGUNGSPROGRAMM 
 

 

  
15:00 Registrierung und Empfang (Foyer FH Salzburg – Campus Urstein) 
  

15:30 Begrüßung und Eröffnung  
 Rektorin Ao. Univ.- Prof. Dr. Kerstin Fink  
 Vize-Rektorin FH-Prof. Mag.Dr. Gabriele Abermann  
 Geschäftsführerin Dr. Doris Walter 

  

15:45 SKILL2E Konzept im Überblick – Strategien und Werkzeuge für Hochschulen und 
Unternehmen zur Förderung der Integration von MitarbeiterInnen mit 
unterschiedlichen kulturellen Hintergründen, Stärkung der Resilienz  
 FH-Prof.Mag.Dr. Gabriele Abermann, Projektkoordinatorin 
 FH-Prof. Mag.Dr. Herbert Gölzner, Fachbereichsleiter Human Resource 

Management & Leadership 
  

16:15 

  

Relevance of Intercultural Competence as Assessed by the Intercultural 
Development Inventory for Increasing Productivity of Enterprises (Vortrag auf 
Englisch) 
 Prof. Michael Paige, University of Minnesota, USA, Professor of International and 

Intercultural Education 
  

16:45 

 

Implementationsszenarien zur Durchführung des Intercultural Development 
Inventory, einem Messinstrument zur Bestimmung der eigenen kulturellen 
Orientierung, sowie des kulturellen Mentorings  
 Mag. Klaus Fetka, Leiter Human Resources bei Porsche Inter Auto  
 Mag. Fred Kellner-Steinmetz, Ausbildungsberater der Wirtschaftskammer Salzburg 

  

17:15 Interkulturelle Kompetenzen als Wirtschaftsfaktor 
 Mag. Kurt Schmid, Bildungsforscher am Institut für Bildungsforschung der 

Wirtschaft (ibw), Wien 
  

18:00 Erfrischungspause 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

  

18:30  FH-Prof. Mag. Dr. Gabriele Abermann, Vizerektorin, Leiterin des ersten 
österreichischen University-Enterprise Cooperation EU-Projekts SKILL2E 

 Shams Asadi, Stadtplanerin, Magistrat Wien, stv. Vorsitzende des unabhängigen 
Netzwerks für interkulturellen Dialog MiM  

 Mag. Klaus Fetka, Leiter Personalentwicklung Porsche Inter Auto 
 Mag. Kurt Schmid, Bildungsforscher am Institut für Bildungsforschung der 

Wirtschaft (ibw), Wien 
 MMag.Dr. Manfred Oberlechner, Integrationskoordinator Land Salzburg 
 Dr. Bernhard Perchinig, Faculty Member am Department für Wirtschaftsrecht und 

Europäische Integration der Donau Universität Krems 
 
Moderation: Karin Bauer, Der Standard  

  

 Geplante Aspekte der Diskussion: 
 Kann es sich Österreich leisten, in Hinblick auf die demografische Entwicklung das 

Potenzial von Menschen mit unterschiedlichen kulturellen Hintergründen nicht zu nutzen? 
 Welche Faktoren spielen für ein erfolgreiches Ausschöpfen der Vielfalt zum Nutzen der 

Wirtschaft und der persönlichen Entwicklung der Menschen /Arbeitnehmerinnen eine 
Rolle? Welche Funktion hat  in diesem Zusammenhang Resilienz? Wie viel Resilienz 
braucht Diversität? 

 Welche Maßnahmen / Strategien müssen in Politik / Wirtschaft / Bildung konkret 
umgesetzt werden, damit die Potenziale  im Sinne einer Win-Win Strategie genutzt werden 
können? 

  

 Anschließend Networking-Buffet 
  

 
  

08:30 Registrierung und Empfang (Foyer FH Salzburg – Campus Urstein) 
  

09:00 – 12:30 Parallele Workshops 
  

WS 1 (DE)  
Fokus auf 
Unternehmen 

Einführung in kulturelles Mentoring und die wirksame Nutzung von Vielfalt  
Persönliche Profilerstellung in Bezug auf die interkulturelle Einstellung kostenlos 
inkludiert. Leiter: Mag. Fred Kellner-Steinmetz; FH-Prof. Mag.Dr. Herbert Gölzner 

  

WS2 (EN) 
Focus on 
enterprises 
and HEIs 

Cultural Mentor Training and Assessment of IDI Group Profile with Regard to 
Cultural Orientation (in English), personal IDI profile is included in workshop free of 
charge. Facilitator: FH-Prof. Mag. Dr. Gabriele Abermann 
 

  

WS 3 (EN) 
Focus on  
HEIs 

Intervention Strategies to Support Intercultural Competence Gain of Students in 
International Placements  (in English) 
Facilitators: Prof. Michael Paige; Rosalyn Eder, MA; Laura Streitbürger, MA   

  

12:30 – 14:00 Ausklang bei gemeinsamen Mittagessen 
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